
Samstag Abend: Die farewell party (Abschiedsfeier) fand wieder im Rathaus statt. Die Gastgeber hatten die Speisen gespendet, Stanislauski‘s 
Polka Band spielte auf. Mit Gesang, Geburtstagsgrüßen und Reden der Offiziellen verging die Zeit schnell.
Nach der tänzerische Schlussrunde konnten alle  zur typisch englischen Zeit um 23 Uhr zu Hause sein! 

Unterbringung: Die 35 Besucher, dabei etliche „Neue“, 
waren privat untergebracht.

Programm:
Sa:  Anreise nach Crawley, 
So:  Gottesdienst, Rest privat 
Mo: Empfang im Rathaus, Crawley
Di:   privat (mit den Gastgebern),
Mi:  Sion Park (westlich London),
Do:  privat (mit den Gastgebern) 
Fr:  Beachy Head und Eastbourne
Sa:  privat, farewell party 
So:  Rückfahrt nach Dorsten

27. Juni bis 5. Juli 2015 Fahrt der großen Gruppe nach Crawley

Samstag: Von Dorsten ging es mit dem Bus durch Holland und Belgien, an Antwerpen vorbei, nach 
Dünkirchen, weiter mit der Fähre nach Dover. Von Dover weiter nach Crawley, das  in der Mitte zwischen 
London und Brighton liegt. Um 17 Uhr konnten die Gastgeber in Crawley ihre Gäste in Empfang nehmen.

farewell party

Empfang im Rathaus

Mittwoch: An diesem superheißen Tag 
ging es zum Syon Park im Westen von 
London. Das Schloss und der 80 ha 
große Park gehören dem Duke of 
Northumberland und bilden die 
Londoner Residenz der Familie. Bei der 
Führung lernten wir (fast) alles über das 
aus einem Kloster entstandene Schloss. 
Ein Mittagessen im angeschlossen Cafe 
und Einkauf im Gartencenter rundeten 
den Besuch ab.

Samstag: Privat unterwegs mit/ohne 
Gastgeber. Einige trafen sich beim 
Bauernmarkt in Steyning, wo 
Stanislauski‘s  Polka Band spielte. Im 
übrigen ist Steyning ein schönes 
englisches Städtchen.

Dienstag, Donnerstag: Man war 
privat unterwegs, allein oder mit den Gastgebern, die einen in Crawley, 
andere in London, Brighton usw. Man hörte auch von Besuchen bei 
Verwandten der Gastgeber.
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Sonntag: Gottesdienst in der St. Andrews Kirche. Dann 
gab es dort Kaffee/Tee und Kuchen. Den restlichen Tag 
gestalteten die Gastgeber. Z. B besuchten einige eine 
Musikveranstaltung am Hawth Theatre.

Montag: Nach dem Empfang im Rathaus durch die 
Bürgermeisterin Chris Cheshire wurde die alte renovierte 
Wassermühle in Ifield besucht. Im Apple Tree Center 
(Hindu Tempel) gab es eine Führung und ein indisches 
Mittagessen. Im „Scheunentheater“ in Ifield werden 
regelmäßig Aufführungen gegeben. Nach dem Ausklang 
im „Plough Inn“ kehrten alle zu den Gastgebern zurück.

Steyning

Freitag: Es ging an die Küste. 
Der Ausblick vom 162 m hohen Kreidefelsen „Beachy Head“
war fantastisch. Nach dem Spaziergang war Mittagessen (fish 
and chips, usw.) in Eastbourne angesagt. Bummeln auf der 
Strandpromenade, Shopping in der Innenstadt und  
Aufenthalt am Strand waren die meist genutzten Alternativen. 

Eastbourne, Promenade

Beachy Head, 162 m hoch!

Empfang im Rathaus, in der
Mitte die Bürgermeisterin 
Chris Cheshire

Ifield Watermill

Hindu Tempel im Apple Tree Center

Mitfahrer: 10 Personen nutzten die Möglichkeit, im Bus 
nach Crawley mitzufahren. Sie übernachteten im Hotel oder 
besuchten Freunde in England.

BerichtHeinz Gremme

Sonntag: Wegen der Streiksituation 
in Calais/Dünkirchen ging es früh 
los. Es gab dann doch keine 
Probleme. Nach einigen Staus auf 
der Autobahn  war man um 22 Uhr 
in Dorsten.

2016 kommt eine Gruppe aus Crawley nach Dorsten


